
Melodie:	George	Frederick	Root

Der	Herr	ist	mein	Licht

15

10

7

3

 

 





























 





























 










































































Ob

dasOb

betheerKtiegsichwild

het,drosenBödesauchHeer

nesEiachnur,Ein'smich!ichlaß'ver

erKriegsich

vor

sen

schützt

Bö

be

des

wildObnicht!michte

michlein

auch

al

Heer

de

das

Gna

Ob

al leinihnaufbet,he

fürchichhet,

ren

grau'n?
Tod!

HerDes

noch
und

Not!

mir
Höll'

ner

lte

dro

mei

sol
de,

in

wem
Sün

vorlein,albensLenesmeiKraftdie

sicht,ver
Heil,mein

ZuundHalt
istundLicht

meinist
meinist

istHerrDernoch?ichfürchtwas

Trost,meinist
Licht,meinist

Herr
Herr

2.   Der
1.   Der

	=	105

	=	120























36

33

30

26

20









   

 



 



















 

  









 



 







 












































































le Zeit.al

imben

daß

bleimög'

Herrn,des

Zeit,lealZeit,le

ich

seHau

daß

imben

Herrn,se des

bleimög

alZeit,lealHerrn,des

ich

Hauimbemblei

seHau

mög'ich

men!AZeit

leAl

mög'

Herrn!desse

ichdaß

DaßZeit!lealle Zeit,alZeit,

Hausimben

Herrn,desse

blei

Hau

imbenbleimög'

imbenbleimög'ichDaßgern:te ich

ichdaßHerrn,desseHau

hätnesEiHerrn,vomichbitt'

2.1.










2







Der Herr ist mein Licht

1. Der Herr ist mein Licht, ist mein Licht und ist mein Heil,
    was fürcht ich noch?
    Der Herr ist die Kraft meines Lebens allein,
    vor wem sollte mir noch grau'n?

    Ob das Heer auch des Bösen drohet, ich fürchte mich nicht!
    Ob wild sich Krieg erhebet, auf ihn allein verlaß' ich mich!

    Ein's nur, ach Eines bitt' ich vom Herrn, Eines hätte ich gern:
    Daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hausse des Herrn!

      Alle Zeit, alle Zeit, alle Zeit! Daß Zeit Amen!

2. Der Herr ist mein Trost, ist mein Halt und Zuversicht,
    in meiner Not!
    Des Herren Gnade allein mich beschützt
    vor Sünde, Höll' und Tod! 

    Ob das Heer auch des Bösen drohet, ich fürchte mich nicht!
    Ob wild sich Krieg erhebet, auf ihn allein verlaß' ich mich!

    Ein's nur, ach Eines bitt' ich vom Herrn, Eines hätte ich gern:
    Daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hause des Herrn,
    daß ich mög' bleiben im Hausse des Herrn!
    Alle Zeit, alle Zeit, alle Zeit! Daß Zeit Amen!


